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Fact Sheet

Zahl der selbstständigen Freiberufler
ist 2018 in Deutschland um 1,8 %

auf insgesamt 1,4 Millionen
gestiegen.

Gruppe der technisch-
naturwissenschaftlichen

Freiberufler mit stärkstem
Zuwachs

Größte 
Selbstständigendichte in

Berlin und Hamburg

Hauptmotive für Selbst-
ständigkeit: flexible Arbeits-

zeit, Eigenbestimmung, 
höherer Verdienst

Bürokratieproblem als
größter Nachteil

freiberuflicher Tätigkeit

Anstieg des Stundensatzes
 2018 im Vergleich zum

Vorjahr bei über 56,8 % der
Freelancer 

Über 76 % Projekt-
auslastung im ersten

Halbjahr 2018 bei fast drei
Viertel der Freiberufler

Knapp 67  % der Freelancer im
deutschsprachigen Raum arbeiten

bereits in Coworking Spaces, planen
die Nutzung oder sind offen dafür.

Wie Freelancer von Coworking profitieren
Soziale Interaktion, neue
Kontakte, Teilnahme an 

Community-Events

Übernahme größerer
Aufträge gemeinsam mit

anderen Freelancern

Neue Geschäfts-
perspektiven durch

Kooperationspartner und
potenzielle Auftraggeber

Moderne Meetingräume für
Kundengespräche und

Präsentationen

Weiterführende Angebote,
z. B. für Bildung,

Strategie, Gesundheit

Office-Services wie
Empfang, Telefonzentrale

oder Büroreinigung

Steigerung von Motivation
und Leistung durch produk-
tive Arbeitsatmosphäre und

"Kollegen-Effekt"

Klare Trennung von Berufs-
und Privatleben
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